
15. MAI 2017MONTAG SPORT LOKAL 15. MAI 2017MONTAG SPORT LOKAL

FUSSBALL
A-Mädchen WHV-Quali Gr. 4
TG Hörste - TV Werne 37:11
TV Wickede - TSV Hahlen 29:32
Teutonia Riemke - TG Hörste 12:31
TV Werne - TV Wickede 18:18
TSV Hahlen - Teutonia Riemke 27:14
TG Hörste - TV Wickede 32:14
TV Werne - TSV Hahlen 17:25
TV Wickede - Teutonia Riemke 25:20
TSV Hahlen - TG Hörste 18:31
Teutonia Riemke - TV Werne 19:26

1. TG Hörste 4 4 0 0 131:55 8:0
2. TSV Hahlen 4 3 0 1 102:91 6:2
3. TV Wickede 4 1 1 2 86:102 3:5
4. TV Werne 4 1 1 2 72:99 3:5
5. Teutonia Riemke 4 0 0 4 65:109 0:8

Chance gewahrt
HANDBALL A-Jugend-Teams weiter auf Kurs

KREIS SOEST � Die A-Jugend-
Teams aus Soest und Wickede
wahrten auf WHV-Ebene ihre
Chance auf Oberliga (Jungen)
und Oberliga-Vorrunde (Mäd-
chen). Die heimischen Teams
in der Quali auf Kreisniveau
gingen dagegen allesamt leer
aus.

A-Jungen, Quali auf HVW-Ebe-
ne: Mit dem zweiten Platz im
Sechser-Turnierfeld in der
Sporthalle der Gesamtschule
Rödinghausen konnten die
Soester zufrieden sein - und
waren es auch. „Das Ab-
schneiden war so in Ord-
nung, die Teams lagen vom
Niveau her alle nah beieinan-
der“, freute sich Trainer Mi-
chael Jankowski darüber,
dass sich seine Jungs die
Chance auf die Oberliga und
eine gute Chance auf die Ver-
bandsliga gewahrt haben.

Am Samstag startetet der
STV mit einer konzentrierten
Leistung gegen die TG Hörste,
stellte eine hervorragende
Deckung. Am Ende hieß es
16:10 für Soest, bei dem Leis-
tungsträger Jannis Falken-
berg fehlte. Im zweiten Spiel
bekam Soest den wurfstarken
Gladbecker Rückraum nicht
in den Griff beim 16:19 gegen
den späteren Turniersieger.

Am Sonntag startete der
STV gut, führte zunächst
deutlich gegen CVJM Röding-
hausen – und brach dann völ-
lig ein. „Am Ende haben wir
etwas glücklich noch ein Un-
entschieden geschafft“, be-
richtet Jankowski über das
15:15. Es folgten noch zwei
kampflose Punkte gegen die
SG Sendenhorst, die nach
zwei deutlichen Niederlagen
am ersten Tag gar nicht erst
wieder angetreten war. Zum
Abschluss ging es gegen Ewal-
di Aplerbeck um Platz zwei
oder drei – und es sah lange
Zeit schlecht aus für den STV.
Erst eine Manndeckung ge-
gen Aplerbecks Halblinks
sorgte für die Wende. Soest
machte aus einem 10:14-
Rückstand noch einen 16:14-
Sieg und sicherte sich Platz
zwei.

Am kommenden Wochen-
ende geht es gegen vier
Teams aus einem höheren
Quali-Niveau (1. und 2. aus
den Kreisen) sowie einen
Gruppensieger des eigenen
Niveaus weiter um Plätze in
Verbands- und Oberliga.
STV: Köster, Hoeni; P. Kindt, Steinweg,
Tischer, Hurtig, Bialas, N. Kindt,
Wasch, Schröder, Dittrich, Brennecke.

A-Mädchen, Quali auf HVW-
Ebene Platz 3: Die Wickeder
Mädchen erwischten kein gu-
tes Wochenende. „Wir haben
überhaupt nicht zu unserer
Form gefunden, haben viele
technische Fehler gemacht
und waren selbst unser größ-
ter Gegner“, meinte Trainer
Dietmar Wrede. Nach einer
knappen 29:32-Niederlage ge-
gen den TSV Hahlen gelang
anschließend nur ein 18:18
gegen den TV Werne am
Samstag. Am Sonntagmorgen
folgte eine 14:32-Niederlage
gegen den souveränen Tur-
niersieger TG Hörste. Mit
dem abschließenden 25:20
gegen Teutonia Riemke si-

cherte sich Wickede immer-
hin noch Platz drei. Am Sonn-
tag, 28. Mai, geht es gegen
Oerlinghausen, Hesselteich/
Loxten und Greven um weite-
re Plätze in der Oberliga-Vor-
runde.
TVW: Humpert, M. Schmitt; Müller,
Hennemann, Velmer, Wrede, Brou-
wer, Gronemeyer, Kröhnert, Theil,
Schäfer, Wolf.

B-Jungen, Quali Hellweg:
Soester TV – TV Werne 38:18
(19:8). Das so wichtige Spiel,
in dem sich der STV die Chan-
ce auf die nächste Quali-Run-
de sichern wollte, entwickel-
te sich zu einer klaren Ange-
legenheit für Soest. Waren
die ersten Minuten noch aus-
geglichen (6:4 für Soest) zo-
gen die Hausherren dann mit
einem 6:0-Lauf davon – und
den Gästen, die mit 6:2 Punk-
ten angereist waren, anschei-
nend den Zahn. Zur Pause lag
Soest schon 19:8 vorne, am
Ende wurde es noch deutli-
cher. „Nach dem 6:0-Lauf war
ich mir sicher, dass wir es
schaffen. Wir haben aber
auch insgesamt sehr gut ge-
spielt. Die Deckung war sehr
gut, wir haben gedoppelt und
gut geholfen“, so Trainer Mi-
chael Jankowski. Auch die
verschiedenen taktischen Va-
rianten Wernes, unter ande-
rem eine Manndeckung für
Mika Schürhoff, habe sein
Team gut gelöst, so der STV-
Coach. Mit 4:6 Punkten und
leichteren Aufgaben gegen
Kamen und Unna hat der STV
jetzt noch gute Chancen auf
die nächste Quali-Runde.
STV: Schlüter; Zülsdorf, Birkenfeld,
Möllenhoff, de la Haye, Wolff, Schrä-
der, Heihoff, Schürhoff, Müntefering.

C-Jungen, Quali Hellweg: HC
TuRa Bergkamen – Soester TV
35:27 (13:13). Mit einem Sieg
wären die Soester noch ein-
mal im Rennen für die nächs-
te Quali-Runde gewesen,
doch nach ausgeglichener
erster Hälfte (13:13) setzten
sich die Gastgeber dann doch
deutlich durch.

B-Mädchen, Quali Hellweg:
Soester TV – VfL Brambauer 8:24
(7:15). „Unsere Schwächen
wurde gnadenlos aufge-
zeigt“, gab Trainer Philipp
Rückert zu. Gegen Bergka-
men kann am kommenden
Wochenende zwar noch die
nächste Quali-Runde erreicht
werden, doch spricht vieles
für eine Saison in der Kreisli-
ga.
STV: M. Ante; Klaus, Stork, Beine, El-
ter, Tasic, Meuren, Basner, L. Ante,
Mues, Quenkert, Schönfeld.

C-Mädchen, Quali Hellweg:
HSG Soest – TV Beckum 10:32
(3:11). Da gleich fünf wichtige
Spielerinnen ausfielen, hatte
sich Coach Daniel Rummel
gar nicht viel ausgerechnet,
war im Endeffekt trotz der
deutlichen Niederlage zufrie-
den: „Für unsere Verhältnisse
war das eine ordentliche Leis-
tung. Die Abwehr war in Ord-
nung, vorne fehlte uns etwas
das Spielwitz.“ Im letzten
Spiel bei der JSG HLZ Ahlen
könnte noch Platz vier und
der Sprung in die nächste
Runde klappen. � tom
HSG: Birkenfeld, Dummann, Röwer,
Hemsen, Eisele, Strelcov, Sprungk,
Rodrigues, Sangha, Marques.

Quali B Jgd. männl. Hellweg
Soester TV - TV Werne 38:18
JSG HLZ Ahlen II - Westf. Kamen 26:34
JSG HLZ Ahlen - Unna-Massen 48:14
Handball Hamm - RSV Altenbögge 17:25

1. JSG HLZ Ahlen 5 5 0 0 203:78 10:0
2. RSV Altenbögge 5 4 0 1 128:109 8:2
3. Westf. Kamen 5 3 0 2 129:120 6:4
4. TV Werne 5 3 0 2 106:146 6:4
5. SG Hamm 5 3 0 2 122:123 6:4
6. Soester TV 5 2 0 3 127:128 4:6
7. JSG Ahlen II 5 0 0 5 123:175 0:10
8. Unna-Massen 5 0 0 5 104:163 0:10

Westf. Kamen - Soester TV Di. 18.30
RSV Altenbögge - JSG HLZ Ahlen Mi. 18.00
SG Hamm - TV Werne Mi. 18.30
Unna-Massen - JSG Ahlen II Do. 19.00

Quali C Jgd. männl. Hellweg
Handball Hamm - JSG HLZ Ahlen 31:33
HC TuRa Bergkamen - Soester TV 35:27
VfL Brambauer - SuS Oberaden 27:39

1. JSG HLZ Ahlen 4 4 0 0 145:93 8:0
2. SG Hamm 4 3 0 1 181:106 6:2
3. SuS Oberaden 4 3 0 1 142:93 6:2
4. VfL Brambauer 4 1 0 3 104:138 2:6
5. Bergkamen 4 1 0 3 92:134 2:6
6. Soester TV 4 0 0 4 82:182 0:8

JSG HLZ Ahlen - Bergkamen Di. 18.30
SuS Oberaden - SG Hamm Sa. 16.30
Soester TV - VfL Brambauer So. 13.45

Quali B Jgd. weibl. Hellweg
TV Werne - Königsborner SV 16:22
Soester TV - VfL Brambauer 8:24
Lüner SV - HC TuRa Bergkamen 23:15

1. Lüner SV 4 4 0 0 95:60 8:0
2. Königsborner SV 4 2 2 0 96:78 6:2
3. VfL Brambauer 4 2 1 1 83:70 5:3
4. Bergkamen 4 1 1 2 70:76 3:5
5. Soester TV 4 1 0 3 54:85 2:6
6. TV Werne 4 0 0 4 61:90 0:8

VfL Brambauer - TV Werne Sa. 13.00
Königsborner SV - Lüner SV So. 11.30
Bergkamen - Soester TV So. 18.00

Quali C Jgd. weibl. Hellweg
HSG Soest - TV Beckum 10:32
Lüner SV - JSG HLZ Ahlen 29:28

1. TV Beckum 4 4 0 0 133:58 8:0
2. Werler TV 4 4 0 0 124:60 8:0
3. Lüner SV 4 2 0 2 104:110 4:4
4. JSG HLZ Ahlen 4 1 0 3 100:98 2:6
5. HSG Soest 4 1 0 3 65:119 2:6
6. Königsborner SV 4 0 0 4 56:137 0:8

JSG HLZ Ahlen - HSG Soest Sa. 16.30
Königsborner SV - Lüner SV So. 13.15
TV Beckum - Werler TV So. 14.15

A-Jungen WHV-Quali A Jgd. Gr. 7
TG Hörste - Soester TV 10:16
VfL Gladbeck - Ewaldi Aplerbeck 22:12
CVJM Rödinghausen - SG Sendenhorst 21:15
Soester TV - VfL Gladbeck 16:19
Ewaldi Aplerbeck - CVJM Rödinghausen 16:12
SG Sendenhorst - TG Hörste 10:22
TG Hörste - VfL Gladbeck 19:11
Ewaldi Aplerbeck - SG Sendenhorst X:0
CVJM Rödinghausen - Soester TV 15:15
TG Hörste - Ewaldi Aplerbeck 14:18
Soester TV - SG Sendenhorst X:0
VfL Gladbeck - CVJM Rödinghausen 18:11
Ewaldi Aplerbeck - Soester TV 14:16
CVJM Rödinghausen - TG Hörste 16:19
SG Sendenhorst - VfL Gladbeck 0:X

1. VfL Gladbeck 5 4 0 1 70:58 8:2
2. Soester TV 5 3 1 1 63:58 7:3
3. Ewaldi Aplerbeck 5 3 0 2 60:64 6:4
4. TG Hörste 5 3 0 2 84:71 6:4
5. CVJM Rödinghausen 5 1 1 3 75:83 3:7
6. SG Sendenhorst 5 0 0 5 25:43 0:10

Ersatzgeschwächt waren die weibliche C-Jugend der HSG Soest
chancenlos gegen Favorit Beckum. � Foto: Hoffmann

Die Niederländerin Dewi Dijkam gab in ihrem Einzel nicht ein Spiel ab. � Foto: Rusche

Perfekter Start für BW-Teams
TENNIS Damen, Herren und Damen 30 feiern Siege / Niederlage für Bad Sassendorf
KREIS SOEST � Perfekter Saison-
start für Damen, Herren und Da-
men 30 von Blau-Weiß Soest:
Alle drei Teams gewannen am
Wochenende. Für die Damen 30
aus Bad Sassendorf gab es bei
ihrem Auftaktspiel eine knappe
Niederlage; die Herren 50 des
Werler TV unterlagen zum zwei-
ten Mal.

Damen, Verbandsliga: TC Blau-
Weiß Soest – 1. TC Hiltrup 6:3.
Sehr zufrieden zeigte sich
Chiara Kampschulte von BW
Soest mit dem Saisonstart.
Mit der Rumänin Elena Cadar
und der Niederländerin Dewi
Dijkmann an der Spitze ge-
lang ein sicherer Sieg. Die
beiden trumpften bei ihrem
Debüt für BW Soest stark auf,
gewannen ihre Einzel über-
aus klar und siegten auch im
Doppel gemeinsam sicher –
damit holten sie nach einem
4:2 nach den Einzeln schnell
den entscheidenden fünften
Punkt. „Gut, dass wir noch
ein weiteres Doppel gewon-
nen haben“, freute sich Chia-
ra Kampschulte – die Anzahl
der gewonnenen Matches
kann am Saisonende im
Kampf um den Klassenerhalt
wichtig sein. Neben Cadar
und Dijkman hatten im Ein-
zel Emelie Suteu und Kamp-
schulte gepunktet. Erstge-
nannte zeigte einen tollen
Kampf, letztgenannte hatte

beim 5:2 im zweiten Satz den
Sieg schon vor Augen, verlor
aber noch zum 1:1, kämpfte
sich im dritten Satz erfolg-
reich wieder ins Spiel.
BW Soest: Cadar 6:0, 6:1; Dijkman 6:0,
6:0; Suteu 4:6, 7:6, 6:4; Weiten 2:6, 4:6;
Hupperten 1:6, 2:6; Kampschulte 6:2,
5:7; Cadar/Dijkman 6:3, 6:1; Weiten/
Hupperten 2:6, 4:6; Suteu/Kampschul-
te 6:3, 1:6, 10:6.

Herren, Verbandsliga: Hagener
TC Blau-Gold – TC Blau-Weiß
Soest 3:6. „Ein Super-Start“,
freute sich Florian Lemke von
BW Soest über den Auftakter-
folg. Er selber gewann sein
Einzel klar, leistete sich
kaum Fehler. Stefan Sievert
an zwei war noch nicht ganz
in Schwung, fand erst zu spät
ins Spiel. Im zweiten Satz hol-
te er ein 2:5 zum 5:5 auf,
„aber das Momentum konnte
er nicht nutzen“, so Trainer
Lemke. Philipp Hoffmann
traf auf einen jungen Gegen-
spieler, kämpfte toll und
spielte am Ende beim Drei-
Satz-Sieg auch mit dem nöti-
gen Mut. Maxim Kirsch zeig-
te, dass er zuletzt einen gro-
ßen Sprung gemacht hat,
spielte mit viel Selbstvertrau-
en und gewann ungefährdet.
Markus Voß sorgte mit sei-
nem Sieg Lemke zufolge für
eine Überraschung, sei er
doch leicht am Fuß verletzt.
Philipp Hennecke habe sich
gut verkauft bei seiner Nie-
derlage gegen einen etwas
stärkeren Gegner.

Nach dem 4:2 nach den Ein-
zeln holten Lemke/Sievert
schnell den fünften Punkt
zum Sieg. Im zweiten Doppel
kam Paul Haase zum Einsatz
für Voß, der beruflich schnell
weg musste. Haase war gera-
de nach einem USA-Aufent-
halt in Düsseldorf gelandet,
wurde schnell nach Hagen
gefahren, verlor aber zusam-
men mit Hennecke. Hoff-
mann/Kirsch zeigten eine bä-
renstarke Leistung, so Lem-
ke, und punkteten zum 6:3-
Endstand.
BW Soest: Lemke 6:1, 6:1; Sievert 3:6,
5:7; Hoffmann 6:3, 6:7, 6:2; Kirsch 6:2,
6:1; Voß 4:6, 6:2, 6:3; Hennecke 2:6,
3:6; Lemke/Sievert 6:2, 1:0 Aufgabe
Gegner; Haase/Hennecke 3:6, 3:6;
Hoffmann/Kirsch 6:0, 6:2.

Damen 30 Westfalenliga: TC
Blau-Weiß Soest – TC Blau-Weiß

Halle 7:2. Hochzufrieden zeig-
te sich Dunja Herzog von BW
Soest nach dem Auftakt,
nachdem sie ihre Mannschaft
vor dem Spiel als Außenseiter
gesehen hatte. „Bei uns hat
die Nummer eins gefehlt, bei
denen die zwei und drei, so
hat sich das ausgeglichen.“
Sonja Jung musste sich in ei-
nem hochklassigen Spitzen-
spiel geschlagen geben. Simo-
ne Schulte, Uta Heidenreich
und Christine Stolk spielten
stark auf und gewannen sou-
verän, Christine Kick und
Dunja Herzog mussten kämp-
fen, ehe sie ihre Siege unter
Dach und Fach hatten. Im
Doppel folgten ein klarer und
ein knapper Sieg. „Auch die
kranken und verletzten Spie-
lerinnen waren komplett am
Platz“, freute sich Dunja Her-
zog neben dem Sieg über den
tollen Teamgeist.
BW Soest: Jung 5:7, 3:6; Schulte 6:2,
6:0; Stolk 7:5, 6:2; Kick 7:5, 2:6, 6:3;
Heidenreich 6:0, 6:4; Herzog 7:5, 6:4;
Jung/Mahler 6:1, 4:6; Schulte/Heiden-
reich 6:0, 6:3; Kick/Herzog 1:6, 6:3.

Damen 30 Verbandsliga: TC
Berghofen – TuS Bad Sassendorf
5:4. Die Sassendorfer Damen
hatten in Berghofen nur fünf
Spielerinnen dabei, mussten
so zwei Punkte kampflos ab-
geben. Ob es zu sechst für ei-
nen Sieg gereicht hätte in ei-

nem engen Spiel, steht aller-
dings in den Sternen. Claudia
Risse an eins kämpfte drei
Stunden – am Ende verge-
bens – und auch Dagmar
Deubler verlor erst im dritten
Satz. Kirsten Reinecke ge-
wann souverän, Anne-Ka-
thrin im dritten Satz glatt.
Zwei Siege im Doppel waren
am Ende nur Kosmetik.
TuS Bad Sassendorf: Risse 6:4, 3:6, 3:6;
Deubler 0:6, 6:2, 3:6; Reinecke 6:4,
6:2; Schockenhoff 6:2, 4:6, 6:1; Risse/
Reinecke 6:2, 4:6, 10:4; Deubler/Scho-
ckenhoff 6:1, 6:3.

Herren 50 Verbandsliga: Wer-
ler TV – Bielefelder TTC 2:7. Er-
wartungsgemäß keine Chan-
ce hatten die Werler Cracks
gegen den Gast aus Ostwest-
falen. Im Einzel holte nur
Thomas Ameling recht glatt
einen Punkt, die anderen
Spieler hatten keine Chance
gegen Kontrahenten aus star-
ken Leistungsklassen.
„Nächste Woche gegen Ka-
men wird es auch noch ein-
mal schwer, dann kommen
die Gegner, gegen die wir et-
was machen können“, so
Mannschaftsführer Michael
Wendel. � ru
Werler TV: Bömelburg 0:6, 0:6; Woisky
1:6, 1:6; Wendel 0:6, 1:6; Grümme 0:6,
0:6; Menz 2:6, 2:6; Amling 6:2, 6:4;
Grümme/Wendel 2:6, 0:6; Bömelburg/
Amling 5:7, 6:2, 10:7; Woisky/Menz
1:6, 2:6.

Christine Kick trumpfte kämpferisch groß auf, gewann ihr Einzel in
drei Sätzen für die Soester Damen 30. � Foto: Hoffmann

Thomas Amling von den Herren
50 des Werler TV. � Foto: TH

Fallen will
gelernt sein

WELVER �  Zu einem Falltrai-
ning für Reiter luden der Reit-
verein Welver und der Judo-
club Welver in die Matten-
sporthalle Welver ein. Unter
fachkundiger Anleitung
probten die 13 Teilnehmer
dabei das „richtige Hinfallen“
und erlernten dabei beispiels-
weise verschiedene Abrollar-
ten. Dieser Kurs diente nicht
nur zur richtigen Fall-Tech-
nik, sondern vermittelte
auch Sicherheit im Falle ei-
nes Sturzes, was nicht nur im
Reitsport sinnvoll ist. Der
nächste Termin für eine wei-
tere Schulung ist am Sams-
tag, 20. Mai, zwischen 11.30
und 12.30 Uhr in der Matten-
sporthalle in Welver.

Polgar feiert Sieg
Nummer sieben

MÖHNESEE � Johannes Polgar
gewann am Wochenende mit
Markus Koy die 30. Starboot-
Regatta des Westfälischen
Yachtclubs Delecke um den
Heinz--Nixdorf-Pokal. Auch
ohne einen Laufsieg bei den
vier Wettfahrten – drei ka-
men in die Wertung – setzte
er sich vor Michael Koch und
Carsten Witt durch (alle vom
Norddeutschen Regattaver-
ein). Drei zweite Plätze reich-
ten Polgar/Koy.

Auf dem dritten Platz lande-
ten die Lokalmatadore Frank
Tusch (WYD)/Sven Winkel-
mann (SCM).

Ein ausführlicher Bericht
über die Regatta folgt in der
Dienstag-Ausgabe. � ru

SPORTNOTIZEN

� Soester TV: Die 155. Mit-
gliederversammlung beginnt
am Freitag, 19. Mai, um 19.30
Uhr im Johannes-Gropper-
Saal des Patrokolihauses
(Thomästraße 1a). Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Mitgliedsbeiträge,
Haushaltsplan, ein Antrag
des geschäftsführenden Vor-
standes (Bildung einer Gesell-
schaft zum Betrieb der Ruthe-
meyer-Tennishalle), Wahlen
sowie Ehrungen. Schriftliche
Anträge mussten bereits bis
zum 12. Mai dem Vorsitzen-
den vorliegen. Zu einem „Falltraining“ kamen Reiter des RV Welver beim Judoclub Welver zusammen. � Foto: TH


